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Im vergangenen Jahr hat der Mitgliederbestand nur geringe Änderungen erfahren.
Zwei Mitglieder sind gestorben, nämlich unser Ehrenmitglied W. Windrath, das
seit dem Gründungsjahr 1911 unserer Gesellschaft angehörte und unser eifriger
Mitarbeiter W. Kaufmann. Dazu kommt noch ein Austritt. Diesen Verlusten stehen
7 Eintritte gegenüber (F. Bachmann, B. Gerber, F. Harsch, E. Hartmeier, R. Holenstein,

Frl. A. Morgenthaler, F. Wegmann), sodass sich die Mitgliederzahl von 91

auf 95 erhöht hat.
Wir sind einschliesslich der Generalversammlung in 15 Sitzungen zusammengekommen,

welche durchschnittlich von 26 Mitgliedern und Gästen besucht worden
sind.

Eine ganze Reihe Mitglieder und Freunde unserer Gesellschaft haben sich wieder
als Referenten zur Verfügung gestellt und Stoff zu anregenden Diskussionen gegeben :

28. März 1947 W. Jenny: Schlupfwespen als Parasiten von Drosophila.
1 I. April Dr. U. A. CoRTI : Zur systematischen Einteilung der Nahrungs¬

felder der Insekten.
25. April H. Traber: Brutpflege bei Insekten, Vögeln und Säugetieren.

9. Mai Dr. M. Frei : Die Minen des Buchenwaldes.
10 Oktober F. BACHMANN : Biologie, Bedeutung und Bekämpfung der San

José-Schildlaus.
24. Oktober Prof. K. Escher : Die Entomologie im Mittelschulunterricht.
14. November Prof. 0. SCHNEIDER: Höhepunkt und totaler Zusammenbruch

einer Schwammspinnerkalamität 1946/1947.
28. November H. Kuhn : Lebensgemeinschaften am Beispiel des Zürichsees.

9. Januar 1948 J.H. Meyer : Die erfolgreiche Überwinterung der südlichen
Deilephila livornica und neugezüchtete Bastarde der Gattung
Celerio.

23. Januar Dr. R. MENZEL : Anton Dohrn als Entomologe und Begründer
der zoologischen Station in Neapel.

13. Februar E. GÜNTHART: Biologie und Bekämpfung der Schalottenfliege.
27. Februar Prof. R. Brun : J. J. GrandviIIe, ein französischer Insekten¬

karikaturist.
12. März Generalversammlung.

Zwei Sitzungen am 13. Juni und 12. Dezember galten der Demonstration der
Sammelausbeute und kleineren Mitteilungen, wobei sich die Herren Carpentier,
Fischer, Heckendorn, Hypius, Menzel, Rey, Schneider, Vogel, Wahl und Weber
beteiligten.

Die einzige Vorstandssitzung fiel auf den 9. Februar.
Die Entomologia führte zwei gut gelungene Exkursionen durch: am 14. Juni

besuchten wir mit zehn Teilnehmern unter Führung von Herrn Dr. M. Frei den
Sihlwald, wobei uns der Spezialist manche wertvolle Erläuterung über die Biozönose
des Buchenwaldes geben konnte.

Am 16. August reisten zweiundzwanzig Teilnehmer nach Dielsdorf, wo Herr
E. Günthart in den Laboratorien und Versuchsgärten der Firma Dr. Maag über die
Methoden der Pflanzenschutzmittelprüfung referierte. Daran anschliessend folgte
ein Nachtfang mit der Quecksilberdampflampe bei der Sammelhütte Mandach-
Regensberg, welche Herr Vogel unserer Gesellschaft zur Verfügung gestellt hat.

Wädenswil, den 12. März 1948. Der Präsident: F. Schneider.
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